
Eine Einrichtung der Stiftung Kardinal von Galen

Katholische Akademie Stapelfeld

Stapelfelder Kirchstraße 13 · 49661 Cloppenburg

Tel. 04471 188-0 · Fax 04471 188-1166 · www.ka-stapelfeld.de

Die Katholische Akademie Stapelfeld ist sowohl ein 

modernes Bildungszentrum mit einem vielseitigen Seminar-

angebot als auch ein beliebter Tagungsort. Mit mehr als 

30.000 Besuchern und rund 25.000 Übernachtungen pro 

Jahr gehören wir zu den größten Heimvolkshochschulen in 

Niedersachsen. Stapelfeld liegt fünf Kilometer südlich von 

Cloppenburg im Oldenburger Münsterland. Über die A 1, 

die B 68 bzw. B 213 können Sie die Akademie schnell 

erreichen. Wir bieten Ihnen die Ruhe und Idylle eines 

Hauses mitten im Grünen mit viel Platz zum Innehalten, 

zum Denken, zur Begegnung und zum Abstandfinden vom 

Alltag. Konzentrieren Sie sich auf das Wesentliche: 

Willkommen in Stapelfeld.

ZAHLEN. DATEN. FAKTEN.
• 103 modern eingerichtete Ein- und Zweibettzimmer bzw. 

Appartements (158 Betten) mit Dusche und WC

• 17 Seminarräume für 10–300 Personen

• Sporthalle und Fitnessraum

• Hauskapelle und Bibliothek

• Tischtennis-, Billard- und Kickerraum

• Volleyballfeld, Fußballplatz und Boulebahn

• Feuerstelle und Fernsehräume

• hauseigene Gastwirtschaft

• Stapelfelder Gärten

ANMELDUNG

Bitte bis zum 28.02.25 im Internet 

unter www.ka-stapelfeld.de/programm

oder bei Jutta Gövert

Tel. 04471 188-1132 | jgoevert@ka-stapelfeld.de

07. bis 08. März 2024

ORGANISATORISCHE HINWEISE

Verantwortung: Dr. Ulrike Kehrer, Stapelfeld

Leitung: Robert Hinz, Schönwalde-Glien

Remmer Kruse, Norden

Kosten: 205 € EZ / 195 € DZ

Umfang: 12 UStd. 

Seminar-Nr.: 88507

Musikpraxis in der Sek I

HINWEISE
Unsere Gäste werden in Einzel- oder Doppelzimmern 
untergebracht, die alle mit WC und Dusche ausgestattet 
sind. Die ausgewiesenen Kosten enthalten Übernachtung, 
Verpflegung und Seminargebühren. 
Nicht in Anspruch genommene Mahlzeiten oder Leistungen 
werden nicht erstattet. Bei Abmeldung vom Seminar fallen 
Gebühren an. Weitere Hinweise zu den Geschäftsbedingun-
gen finden Sie unter www.ka-stapelfeld.de

Fortbildung für Lehrer:innen 

an weiterführenden Schulen

Sie haben schon einmal an „Musikpraxis in der Sek I“ teil-

genommen? Dann erwartet Sie bei diesem Durchgang ein 

Mix aus neuen und wiederholten Inhalten. 
MUSIKPRAXIS in der Sek I

20.-21. März 2025



DAS REFERENTENTEAM

Musikpraxis in der Sek I

In diesem 2-Tages-Seminar mit Robert Hinz und 

Remmer Kruse warten viele abwechslungsreiche 

Unterrichtsideen zu elementarem Klassenmusizieren 

auf Sie. Dabei liegt der Schwerpunkt auf kleinen 

Praxisideen, die ohne große Vorbereitung durch-

geführt werden können. 

Wir gestalten und erschließen uns die Songs und 

Instrumentalstücke mit Body Percussion und unserer 

Stimme. Und natürlich kommen E-Gitarren, Keyboards 

und zahlreiche weitere Instrumente zum Einsatz. 

Im Fokus stehen Rock und Pop, es werden aber auch 

andere Musikrichtungen abgedeckt. Außerdem halten 

die Referenten viele Tipps zur methodischen Umset-

zung und Anpassung ihrer Inhalte bereit.

 

Remmer Kruse 

war bis vor kurzem Förderschul-

lehrer und Fachseminarleiter für 

den Förderschwerpunkt Lernen.

Robert Hinz

ist Förderschullehrer und Musik-

therapeut. Er arbeitet an einer 

brandenburgischen GS (3-6). 

Beide Referenten sind als Trainer, Komponisten 

und Autoren tätig. Aus ihrer Feder stammt „Band 

für alle“ (Lugert 2017), „Band ohne Lehrer“ (Per- 

sen 2013) und „Band ohne Noten“ (Schott/Klett 

2008). An „Klick: Musik 5/6 und 7/9“ (Cornelsen 

2010/11) waren sie als Mitautoren beteiligt. 

Außerdem veröffentlicht das Referentenduo regel-

mäßig Klassenmusizierarrangements zu aktuellen 

Popsongs in „Praxis des Musikunterrichts. Die 

grünen Hefte“ (Lugert). 

PROGRAMM REFERENTEN 

Do, 20.03.25

bis 14 Uhr: Zimmerbezug, Stehkaffee

14.00 Uhr: Seminareinheit 1 & 2 & 3
 

18.30 Uhr:  Abendessen

19.15 Uhr:  Seminareinheit 4

20.15 Uhr:  „Das Bierstübchen ist geöffnet“ 

Fr, 21.03.25

08.15 Uhr:  Frühstück, Checkout

09.15 Uhr:  Seminareinheit 5 & 6

  dazwischen Stehkaffee

12.30 Uhr:  Mittagessen

13.15 Uhr:  Seminareinheit 7

14.30 Uhr:  „Tschüss und auf Wiedersehen“


	Folie 1
	Folie 2

